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nämlich die baldige Eröffnung der glarnerischen Anstalt für Schwachsinnige.
Möge dafür sein Geist in den Räumen des „Haltli" in Mollis Einzug halten
und ihm seine gewaltige Arbeit im Dienste werktätiger Nächstenliebe über den
Sterne» vergolten werden.

Der Tod Herrn Auers riß in die Reihen unseres Kantonalvereins eine
Lücke, die auszusüllen fast unmöglich ist. Wir werden ihn in unsern Vereinig-
ungen schwer missen müssen. Seine gewinnende Freundlichkeit und schlichte Be-
scheidenheit im Umgänge eroberte ihm die Herzen aller Lehrer. Wie tief die
treue Verehrung ihres Konferenzpräsidenten in der Lehrerschaft unseres Kantons
wurzelte, zeigten die Tränen, die in gar manchem Lehrerauge glänzten an seinem
Sarge und in den Abschiedsworteu, die Herr Sekundarlehrer E. Blumer, Glarus
namens der Glarner Lehrerschaft und Zentralpräsident Fritschi, Zürich namens
des Schweiz. Lehrervereins dem Dahingeschiedenen widmeten. Er ruhe im Frieden
Gottes. Die Werke seiner reichen Arbeit werden seinen Namen nie vergessen
lassen.

Briefkasten dey Redaktion.
1. An mehrere. Besten Dank für Ihre freundlichen Zustimmungen zum

Inhalte des 1. Heftes. Zweifle nicht daran, daß auch das zweite Heft vollauf
befriedigt.

2. Ins 3. Heft kommen u. a. Gedanken über Erziehung — Zukunft«-
aussichten der kath. Pädagogik, — beide für Heft 2 schon gesetzt. —

3. Eine gediegeneue Prâparativn von Freund M. ist schon in Hest 2.
Beste» Dank und bald wiederkommen! Reallehrer G. in A, rücke auch in die
Linie, andere desgleichen. Abwechslung tut gut.

4. »r. U. Der Verfasser von der Zhnen so imponierenden Arbeit „Na-
turschutz und Nationalparke" bleibt Mitarbeiter. Seien Sie also beruhigt, es

liefert der verehrte Herr auch künftig die eine oder andere Arbeit, soweit die
knappe .freie" Zeit eben reicht.

5. K. G. Polemisch? Nein. Grundsätzlich? Ja. Wer heute den

religiösen Nihilismus und das heuchlerische Phrasentum vieler Schulbläiter,
nicht einsieht, dem ist nicht mehr zu helfen. —

6. Dr. K. Das rechte Ansehen des Lehrers wurzelt in seinen Leistungen
unterrichtlicher und erzieherischer Art. —

7. An mehrere Interessenten. Die äußere Form der Schule ist
leere» Gesäß, der Geist des Lehrers gibt ihr ihren Wert oder auch ihren Unwert

Mit nächster Nummer werden wir uns erlauben,
den Abvnnementsbetrag pro 1912 per Nachnahme

einzuziehen. Wir bitten um gest. Einlösung. - In nach-
ster Zeit werden wir den Neudruck der Adressen besorgen.

Sollten sich bei den bisherigen Adressen Unrichtigkeiten
vorfinden, so ersuchen wir Höft, um sofortige gest. Mit-
teilnng, damit dieselben korrigiert werden können.

Hochachtend

Die Expedition der „Päd. Bl.":
Kberle H Wickenöach in Einsiedeln.



—<? 47 e^—

àere lìolllcliarnier-Xellen ,>«
<»U8 Imlilein (üviilroln', mit silKerlmIt, Komposition »ns^efliilt. Keim Kin-
selimàen ^»rnntiert e». 110/1000 fein (-oki erxvli.) ^skiirsn 2um Losten,
»«s Iieute in Aolàplsttisrton Llir-Lvìtso Kerxesteilt wirà unà tinmen sieii
ituoK nsc>> 1»nßton ifskren wie msssiv^olàsns Ketten. Verisnge» Lie unsern
neuesten Lstsloß, es. 1500 pIioto^rupK. ^KKiitinn^en, gratis niul krsnko.

6. I.eiekt-Isls^ei' à Lie, l.u?ern, liuiM!? kilo. 44.

PÎSNV8 ° fluegel ° ttsrmvniumz
W O O Wllvtv ^ à

VttixuMpi'ttitíìt Itii- ciitt lil. I.0I11 t/rselinli
8timinnnxen niui Iîvi»ni iìtui t;n in à' xnnxon 8«Ii>vt;i/

kifs. kestLckiNgks Urania und Uetenbacti 2» ?Üslck l.

A 2um lotlaeken!

N«^-nk»r<It Ilknctl, ^vtiror in Williolmsllorl.

Zpo'tdillixs ?roiss! 141

Mio Heinei', Humoi-iZiiXs-Vki'Isg in kuviien 0.61 (Ksökn).

- Vereins-fzlinen -

in xnrantiert solider unä knnstxereeliter knsklllirunx sowie,

Ilnnâsednlie, Lettern, 8etiiirpen etv liefern preiswert 70

XUIM L. Lie.. M. Xt. 8t. lìgilei,
ftnsrkâvnt erstklsssi^e» 8psni»U>nns kür Lnust-ZtieKorsi

^nsserlsuxen ssntien kostenlos Vorlaxen, 8toànstei ete. nelist
xennnen Xostenvoransvlllàxoo. Leste /eoxnisse. l>I3987(Z)

à îlrt liefern billig, schnell u. schön

Eberle à RiSenbach, Einstedeln



?ür ?r. 14.2S traniro ms Haus

ruvI»ver«»iiNI»»»u« HlMI«r-Hl<»is«iu»i»ri, Kjel,»trt,»u«ei».
Il0^?ìNN>I0I't»ÌN0 kül'^tsn m, Didslsn Studonteo, kom. Scenen

vUìF UVStlll^VSZI lZlIII? Damen, »uk. Keu orscbionen: Ital. Koncert
kür gem. oder Vüokterrlior. /ur ^Vuswabl: Douplets, Lmuoristika, Dborlieder,
Klavier- und Vjolinmusik. Lmpkebls in. kompl. Sobülvr- und Xonsvrtgvigoo
Laiton. Illv >l«. HVtlli. Dvkrer, OI>»m (2ug).

5/!u8il(alien
für

5àl-kustiilirungen
(Zl<i«à ^N8>vnltl

bei llanos/, s

pliîl. fsies
Nu^ikalion untl Instrumente

luoterant dor detìsutsiàten
I^olirnnstalten, 8eminnre, Klëster,

Pensionate à
8inger'8 st>gieni8vtier

: ïwiebalk :
ist kür lilagenleidende. Kinder,
Kranke und Donesende ein unont-
bebrlielms Kalirungsmittel. dank
seiner vor?nglicben /nsammen-
setüung.

O» leielit verdaulioli. sebr nabr-
bakt. angenebm im tìesobmaek und
solir lange baltbar, ist Singer's
b)gieniscbsr Zwieback ein l^libr-
mittoi. das in keinem liauslialt
kekloo sollte.

^or^tliob ompsolilsn und ver-
ordnet. VVo kein Depot direkter
Versandt an Drivais ab Kabrik.

Verlangen 8is bitte unsere ill
Droisliste. 72
Scbvsis. Lrstasl- und ^»isback-

kadrik vb. Singer, Lasst X.

Heruorragenlie Pädagogen
unll scbv/ei2. 8tzztsmänner

selireil>sn i

„Der f'kstslo^^ikslenljsi'

ist eine Kundgrube kür Neissigs
Kinder; ein vorüügliokes Kr^ie-
bungsmittvl; er entkält eins b ulls
untorbaltonden und beiebrenden
Stoffes; er ist ein ausgs^eiebnetes
Harbseblagebuok ^ er ist anregend
u.bvlebrend und interessiert selbst
den sonst Voilnabmslossn ; er weckt
und kssseltdanernd >iaslnteresseder
Lelmlsr^ er bietet eins .Uenge im
I.ebo» verwendbare Kenntnisse: er
ist das Desto, » as man sicli kiir die
lernende ,lugend wünselisn kann.
Seins weiteste Verbreitungin Scliii-
lsrkreissn ist wüoscbenswert."

l»rels »r. I S«
Verlag XL.I3DL K' Do., Lern.

unri !»eim Verlag. sll ikX)2 V)

Kindern ein nützliches
Geschenk machen will,

der bestelle den „Kindergarten". —
Monatlich 2 Nummern. Preis des

ganzen Jahrganges Fr. 1.50.

Eberle <d Rickenbach. Einfiedel«.
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